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Pressemitteilung 
 

EurOPAS Challenge 2010 – Gefördert durch die Sozial- und Sportstiftung des     
Landkreises Northeim 
 
Am Sonnabend, 18.09.2010, findet ab 10.00 Uhr an der Burg Hardeg in Hardegsen zum   
3. Mal die EurOPAS Challenge statt. Aus diesem Anlass haben der Schirmherr der Veran-
staltung, Herr Landrat Wickmann, der Veranstalter, Herr Thomas Ziaja sowie der Vorsit-
zende der Sozial- und Sportstiftung des Landkreises Northeim, Herr Hans-Jürgen Scholz, 
zu einem Pressegespräch in die Fitness-Tenne in Ellierode eingeladen, um über diese 
Veranstaltung zu informieren. 
 
Die Wettkämpfe beginnen am Sonnabend um 10.00 Uhr. Der Eintritt hierzu ist frei. Am  
Abend findet ab 21.00 Uhr eine Party auf der Burg Hardeg statt, in deren Rahmen auch die 
Siegerehrung stattfinden wird. Der Eintritt hierzu beträgt 3,00 €. 
 
Bei der EurOPAS Challenge handelt es sich um einen Feuerwehrwettkampf, bei dem sport-
liche und feuerwehrtechnische Elemente kombiniert werden. Der Wettkampf beginnt damit, 
dass die Teilnehmer 500 m auf einem Rudergerät zurücklegen müssen. Danach sind 10 
Steps mit je 10 kg Gewicht in jeder Hand sowie 10 x Kreuzheben mit 60 kg Gewicht zu ab-
solvieren. Nach diesem sportlichen Teil ziehen die Teilnehmer Einsatzkleidung an und 
müssen eine Leiter hochklettern sowie eine Rutschstange herunterrutschen. Nach einem 
kurzen Lauf ist ein Atemschutzgerät aufzusetzen, ein Standrohr muss gesetzt werden, 2 B-
Schläuche ausgerollt und angekuppelt sowie langgezogen werden, ein B-Rohr ist anzu-
kuppeln und ein Knoten daran zu befestigen. Danach muss ein 4-stöckiger Turm erklom-
men und das B-Rohr mit dem Schlauch hochgezogen werden. Zum Abschluss sind 8 Ka-
nister mit je 25 kg Gewicht 10 m weit zu tragen und ein 85 kg schwerer Dummy etwa 25 m 
ins Ziel zu ziehen. 
 
Herr Ziaja berichtete, dass in diesem Jahr 83 Teilnehmer starten werden. Das Teilnehmer-
feld setzt sich zusammen aus Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren der Region, den 
TFA-Teams aus Berlin, Hamburg und Göttingen sowie Startern aus Norwegen und Öster-
reich. Außerdem wird es dieses Jahr zum 1. Mal eine Starterrunde aus Sponsoren geben 
und 4 Mitglieder der Sportler mit Herz nehmen am Wettbewerb teil und werden für einen 
wohltätigen Zweck starten. Die von den Sportlern mit Herz erzielten Mittel sowie Einnah-
men aus verschiedenen Veranstaltungen bei der EurOPAS Challenge werden einer Familie 
aus Haiti zugute kommen.  
 
Der Vorsitzende der Sozial- und Sportstiftung, Herr Hans-Jürgen Scholz, wies neben die-
sem sportlichen Wettkampf auf den sozialen Aspekt der Veranstaltung hin. Diese diene 
zum Einen der Präsentation der Feuerwehren sowie dem Zusammenkommen, Treffen und 
Austausch verschiedener Feuerwehrleute. Aufgrund des demografischen Wandels sei es 
erforderlich, dass die Feuerwehren derartige Veranstaltungen nutzen, um sich der Öffent-
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lichkeit zu präsentieren. Dies könne auch ein Anreiz insbesondere für Jugendliche sein, 
sich in den Feuerwehren zu engagieren. Dies sei eine gute Möglichkeit, der Entwicklung 
entgegenzuwirken, dass die örtlichen Feuerwehren mit immer weniger Personal auskom-
men müssten. 
 
Der Abschnittsleiter West der Feuerwehren im Landkreis Northeim, Herr Axel Meyer, wies 
weiter darauf hin, dass diese Art von Wettkämpfen ein guter Anreiz für die Feuerwehrleute 
sei, sich sportlich zu betätigen. In Hardegsen habe sich aufgrund der EurOPAS Challenge 
ein Wettkampfteam gebildet, dass regelmäßig für diese sportlichen Wettkämpfe trainiere. 
Von den 10 Mitgliedern des Teams werden 8 an der EurOPAS Challenge am Sonnabend 
teilnehmen. 
 
Thomas Ziaja hob abschließend hervor, dass dieses Event nur durch die Unterstützung der 
etwa 80 ehrenamtlichen Helfer, von denen viele aus den freiwilligen Feuerwehren der nä-
heren Umgebung kommen, möglich ist. Herr Ziaja dankte den zahlreichen Helfern schon im 
Vorfeld für die Unterstützung. 
 
Abschließend wies er darauf hin, dass nicht nur Mitglieder der Feuerwehren eingeladen 
seien, sondern jede gern als Zuschauer an dieser Veranstaltung teilnehmen könne, um den 
Startern die notwendige Unterstützung zukommen zu lassen. 
 
 
Northeim, 14. September 2010 


